
FRAUEN EINE 
STIMME GEBEN 
23. MAI - 23. JUNI 2022

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag bis Freitag, 8 - 18 Uhr
und vor Veranstaltungsbeginn

MONTAG | 20. JUNI 2022 | 19 UHR

DIENSTAG | 21. JUNI 2022 | 19 UHR
Podiumsdiskussion zu Hintergründen und 
Erfahrungen von geflüchteten Frauen

Mit „Rosa Asyl“ u.a.
Moderatorin: Kiki Schmidt

DONNERSTAG | 23. JUNI 2022 | 11 UHR 
Abschluss der Veranstaltungsreihe

Mit Grußworten von Jürgen Körnlein und musikalischer 
Begleitung von Julia Fischer

PODIUMSDISKUSSION:
FRAUEN EINE STIMME GEBEN

MATTINEÉ ZUR FINISSAGE

Unterstützer*innen des Ausstellungsprojekts

ECKSTEIN
BURGSTRASSE 1-3
90403 NÜRNBERG 

Eritreischer Befreiungskampf 1980. Die zehn-
jährige Awet hat das Herz einer Kämpferin. 
Als Baby ausgesetzt, wächst sie zunächst be-
hütet in einem christlichen Kloster in Asmara 
auf. Zurück in der Familie bringt ihr Vater sie 
zu einer militärischen Kampfeinheit. Ihr Weg 
als Kindersoldatin ist unausweichlich. Awet 
ergibt sich jedoch nicht diesem unwürdi-
gen Krieg und kämpft gegen das drohende 
Schicksal.

FILMVORFÜHRUNG „FEUERHERZ“

LAUTLO
SE

S
 L

E
ID

W
O

N
D

E
R

 G
IR

LS

Foto: Astrid Eckert / TUM

Alle aufgeführten Veranstaltungen können in 
in Gebärdensprache übersetzt werden. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf spätestens drei 
Tage vorher unter monika.hopp@elkb.de an.

FÜHRUNGEN

Für Schulkassen (ab 9. Klasse) sind Führungen 
vormittags möglich.

Bitte bei Monika Hopp, Jugendmigrationsdienst / Evangeli-
sche Jugend Nürnberg anfragen: monika.hopp@elkb.de



In Kooperation mit der Künstlerin Corinna 
Maron zeigt der Jugendmigrationsdienst der 
Evangelischen Jugend Nürnberg vom 23. Mai 
bis 23. Juni 2022 zeitgleich zwei Ausstellungen 
im Eckstein, Burgstraße 1-3, 90403 Nürnberg. 
Neben den gezeigten Kunstwerken dreht sich 
auch das umfangreiche Rahmenprogramm 
darum, Frauen eine Stimme zu geben.

FRAUEN EINE 
STIMME GEBEN 

MONTAG | 23. MAI 2022 | 19 UHR
Einführung zu den beiden Ausstellungen 
mit der Sozialpädagogin und Künstlerin  
Corinna Maron sowie der Jugendreferentin 
Monika Hopp.

Mit Grußworten von Hedwig Schouten (Frauenbeauf-
tragte der Stadt Nürnberg, Sprecherin der Landesar-
beitsgemeinschaft der Bayerischen Gleichstellungsstel-
len) und Katharina Tirakitti (Dekanatsjugendpfarrerin)
Musik: Duo Barthel & Kalley

DIENSTAG | 24. MAI 2022 | 19 UHR
Tanzen im Tanzkreis, der symbolisch die gan-
ze Welt umschließt.

Referentin: Susanne Rauschmayer, Dipl. Soz.-Päd. (FH), 
Referentin für Meditativen und Sakralen Tanz

MONTAG | 30. MAI 2022 | AB 18 UHR 

DIENSTAG | 31. MAI 2022 | 19 UHR

Traumatische Erfahrungen und ihre „nor-
malen“ Auswirkungen auf Betroffene. Kern 
einer traumatischen Erfahrung sind Ohn-
macht, Hilflosigkeit und Einsamkeit. Wie 
entstehen solche Gefühle und warum be-
zeichnet die Psychotraumatologie dies als 
„normal“? Wie kann es sein, dass alte ge-
waltsame Erfahrungen die Gegenwart Be-
troffener auch in ihrem heutigen Leben be-
stimmen und nicht Vergangenheit werden?
Die Annäherung an diese Fragen ist Ziel die-
ses Vortrags.

Referentin: Dipl. Soz.-Päd. Regina Miehling, Mitarbeite-
rin der Stiftung Wings of Hope, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie, Traumapädagogin (DeGPT), Traumasuper-
visorin (zptn)

MONTAG | 03. JUNI 2022 | 19:30 UHR

Äthiopien im Jahr 1996: Das Mädchen Hirut 
ist auf dem Weg zur Schule, als sie weit au-
ßerhalb der Hauptstadt Addis Abeba von 
mehreren Männern auf Pferden entführt 
und vergewaltigt wird. Durch ihren eigenen 
Mut kann die 14-Jährige zwar entkommen, 
doch sie erschießt auf ihrer Flucht einen der 
Männer, der sie zur Heirat in seine Heimat 
bringen wollte. Daraufhin wird sie des Mor-
des angeklagt. Nur die Anwältin und Frau-
enrechtlerin Meaza Ashenafi setzt sich für 
das Kind ein.

LAUTLOSES LEID 
Die Künstlerin Corinna 
Maron führt mit zehn 
Frauenporträts struk-
turelle Gewalt in ihren 
unterschiedlichen Fa-
cetten vor Augen.

WONDER GIRLS
„Wonder Girls“ stellt 
mutige junge Mäd-
chen aus aller Welt vor: 
Heldinnen aus dem 
echten Leben, die die 
Welt verändern.

VERNISSAGE

TANZEN FÜR DEN FRIEDEN

INTEGRATIVES FILMPROJEKT 
„SPEKTRUM“

VORTRAG: 
ERSTARRTES AUSGELIEFERTSEIN  
UND STUMMES SCHREIEN

FILMVORFÜHRUNG 
„DAS MÄDCHEN HIRUT“

Für das Filmprojekt suchen wir sechs junge 
Frauen, denen zu dem Thema: „Was denken 
Frauen über Frauen?“  6 – 8 Thesen präsen-
tiert werden. Die Teilnehmerinnen stellen 
sich zu jeder These auf eines der sechs ge-
kennzeichneten Felder, die die eigene Ein-
stellung von „ich stimme vollkommen zu“ 
bis „ich stimme überhaupt nicht zu“ wider-
spiegeln. Danach gibt jede ein kurzes 
Statement ab, warum sie sich 
dahin gestellt hat.
www.ejn.de/spektrum

Integratives Filmprojekt

SPEKTRUM


